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Greenpeace ist tief betroffen vonder
Katastrophe in Japan. Der Respekt vor de

Opfern gebietet uns allen, die Konseq
_

zen aus diesem schrecklichen Ereig
ziehen. Deshalb fordert Greenpeace:

Definitiver Rückzug der drei
AKW-Neubaugesuche
Die Sistierung der AKW-Neubaugesuche reicht 1Gesu-
fordert die drei Energiekonzeme Axpo, Alpiq un<* '

che definitiv zurückzuziehen und die Milliarden, i
«ffizi-

ausgegeben werden sollen, in erneuerbare Energi

ente Stromnutzung fliessen zu lassen.

Sofortige Ausserbetriebnahme des
Atomkraftwerks Mühleberg
Der Reaktor des veralteten AKW Mühleberg ist typengleich mit den

vier Problemreaktoren in Fukushima. Deshalb fordert Greenpeace

die umgehende vorläufige Ausserbetriebnahme des Atomkraftwerk
Mühleberg.

Durchsetzung einer sauberen
Strompolitik
Der Zeitpunkt für eine Energiewende ist mehr als überfällig. Bundesrat

und Parlament müssen unverzüglich die Weichen stellen für eine

sichere und saubere Versorgung mit emeuerbarer Stromproduktion

und konsequenten Effizienzmassnahmen.
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Wir haben genug von Atomkatastrophen: Werden Sie jetzt
Greenpeace-Mitglied (ab CHF 72.-) und unterstützen Sie unse-

z

ren Kampf gegen Atomkraft und für risikofreie und erneuerbare [

Energien. Klerzlichen Dank! www.greenpeace.ch/mitglied \
a
in
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